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Jeangros geht auf das Grundsätzliche der Erziehung infirmer Jugend zu
Beruf und Leben ein. Wichtig ist, was er über die Berufswahl sagt. Er
verlangt, dass die Berufswahl frei bleiben müsse, hingegen müsse die
Berufsberatung verpflichtend werden, vor allem für infirme Jugendliche, ihre Eltern
und Fürsorger. Er weist ferner auf die bekannte Tatsache hin, dass der an-
und ungelernte Jugendliche sozusagen keinen gesetzlichen Schutz geniesst.

Berufsberater Koch berichtet aus seinen praktischen Erfahrungen.
Die kurzgefasste, leicht lesbare Arbeit, welche aus der Praxis für die

Praxis geschrieben ist, gibt viel Anregung. Der pädagogisch eingestellte
Erwachsene wird darin manche Anregung und Bestätigung eigener Beobachtung
finden, die Funktionäre von Gewerkschaften, die sich mit der Berufserziehung
befassen und namentlich bei der Gestaltung von Arbeiterschutzbestimmungen
und Gesamtarbeitsverträgen mitzuwirken haben, sollten diese Schrift unbedingt
studieren. by.
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